
Gut zu wissen . . .

Bauherren dürfen bei
Baumängeln Zahlung verweigern
Treten Baumängel
beim Hausbau auf,
können sich private
Bauherren auf ihr
Leistungsverweige-
rungsrecht berufen.
D.h. sie dürfen einen
angemessen Teil der
vereinbarten Vergü-
tung verweigern. Da-
rauf verweisen die Ex-
perten des Bauher-
ren-Schutzbund e.V.
(BSB). Was angemes-
sen ist, hängt vom
Einzelfall ab. Einer-
seits muss sich die
Baufirma durch einen
„Druckzuschlag“ ver-
anlasst sehen, den Mangel zu beheben. Andererseits
darf der Bauherr nicht übersichert sein, also nicht un-
verhältnismäßig mehr einbehalten, als für die Beseiti-
gung des Mangels notwendig ist. In der Rechtspre-
chung wird allgemein das Doppelte der voraussichtli-
chen Beseitigungskosten als angemessen erachtet.
Das Leistungsverweigerungsrecht gilt auch bei der
Schlussrechnung, wenn nach der Abnahme Mängel vor-
handen sind. Auch für solche Fälle gilt die Begrenzung
gemäß der Formel: Zahlungseinbehalt ist gleich das
Doppelte der voraussichtlichen Mängelbeseitigungs-
kosten. Um Baumängel zu erkennen und diese bei der
Baufirma anzuzeigen, sollten sich private Bauherren ei-
nen unabhängigen Sachverständigen an die Seite ho-
len, der die Bauausführung zu jedem zentralen Ab-
schnitt überprüft. Weitere Expertentipps unter: www.bsb-
ev.de/verbraucherservice/expertentipps/

Den Fledermäusen auf der Spur

BENDORF-SAYN. Wenn es dämmert, dann fliegen sie lautlos über den
Himmel – die Fledermäuse. In Deutschland gibt es 25 Fledermaus-Arten,
die sich alle von Insekten ernähren. Deshalb wirkt sich das dramatische In-
sektensterben auch negativ auf die Fledermäuse aus. Die Internationale
Batnight findet inzwischen in mehr als 35 Ländern der Erde statt. In
Deutschland wird die Veranstaltung vom Nabu organisiert und findet am
Samstag, 24. August, auch in Fürstlichen Schlosspark in Bendorf-Sayn
statt. Nach einer Einführung in das Leben der Fledermäuse, ihre Gefähr-
dung und die Möglichkeiten ihres Schutzes führt die Exkursion durch
den Schlosspark. Dabei werden mit Ultraschall-Detektoren die Rufe der

Fledermäuse hörbar, mit Taschenlampen ihr waghalsiger Flug über Wie-
sen und Teiche sichtbar gemacht. Durchgeführt wird die Veranstaltung
von Manfred Braun und seiner Frau Ursula Braun in Kooperation mit
dem Garten der Schmetterlinge Schloss Sayn. Beginn am Samstag, 24.
August (19 Uhr), im Pavillon des Garten der Schmetterlinge Schloss
Sayn. Wichtig: Wetterfeste Kleidung und, wenn möglich, eine gute Ta-
schenlampe. Die Veranstaltung ist für Kinder und Erwachsene geeignet
und kostenlos. Um Anmeldung beim Garten der Schmetterlinge Schloss
Sayn (Im Fürstlichen Schlosspark) in Bendorf-Sayn unter y (02622)
15 478 oder per E-Mail an schmetterlinge@sayn.de wird gebeten.

Kirchturm: Im Herbst
lüftet sich der Schleier
Sanierung in Niederbieber
steht kurz vor Abschluss S. 3
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Am Samstag gilt es, kräftig
in die Pedale zu treten
WLAN-Radtour: Route führt an beiden Ufern des Rheins entlang

NEUWIED. Die vier Rhein-
Gemeinden Weißenthurm,
Leutesdorf, Andernach und
Neuwied haben sich vor
Jahren zur WLAN-Koope-
ration zusammenge-
schlossen. Gemeinsam
wollen sie ihren Bürgern
und Gästen die Schönhei-
ten des Gebietes zwischen
Westerwald und Eifel zei-
gen. Und das darf auch
mal ein wenig anstren-
gender sein. So wie bei
der WLAN-Radtour am
Samstag, 24. August.

Kräftig in die Pedale treten:
So lautet das Motto bei der
kommenden WLAN-Rad-
tour. Das Neuwieder
Schloss ist am 24. August,
um 11 Uhr Treff- und Start-
punkt der etwa 4,5 Stunden
dauernden Rundfahrt über
Weißenthurm, Andernach
und Leutesdorf. Die Teil-
nehmer setzen in Bad Hön-
ningen mit der Fähre über
den Rhein. Danach werden
Andernach und Weißen-
thurm angefahren, über die
Raiffeisenbrücke geht es
nach Neuwied und zurück
zum Ausgangspunkt. Über
alle angefahrenen Orte weiß
Tourguide Gerhard Petry
Interessantes zu erzählen.
Die Fahrradrundtour ist
durchaus auch für Untrai-

nierte geeignet. Verpfle-
gung und Fahrräder müs-
sen mitgebracht werden,
außerdem besteht eine
Helmpflicht. Erwachsene
bezahlen inklusive des
Fährtickets 7 €, Kinder ab

10 Jahren 3,50 €. Eine Teil-
nahme von kleineren Kin-
dern ist leider nicht möglich.
Es gibt in diesem Jahr noch
eine weitere Führungen der
WLAN-Kooperation: Am 5.
Oktober geht es von An-

dernach aus durch die vier
WLAN-Gemeinden.

M Weitere Infos, auch zu in-
dividuellen Führungen, gibt
es bei der Tourist-Informati-
on der Stadt Neuwied unter

y (02631) 80 25 555 oder
per E-Mail an tourist-infor-
mation@neuwied.de. Ein
Überblick über alle ange-
botenen Führungen gibt's
auf www.neuwied.de/
stadtfuehrungen.html

Die Radfahrer treffen sich bei der nächsten Tour am Samstag vor dem Neuwieder Schloss. Foto: Zerfas, Neuwied

Aus der Region

Ortsdurchfahrt
gesperrt

RODENBACH. Der Neu-
wieder Stadtteil Roden-
bach steht von Freitag bis
Dienstag, 23. bis 27. Au-
gust, wieder ganz im Zei-
chen der Kirmes. Damit in
der Ortsmitte unbe-
schwert gefeiert werden
kann, wird die Durchfahrt
von Rodenbach vorüber-
gehend gesperrt. Und
zwar von Freitag, 23. Au-
gust (8 Uhr), bis Mittwoch,
28. August (maximal 14
Uhr). Absperrschranken
werden an der Einmün-
dung der K112 gegen-
über dem Sportplatz, an
der Straße „Am Tonnen-
berg“, an der Blütenstra-
ße und am Blankenstü-
cksweg platziert. Zuvor
wird wegen der Aufbau-
arbeiten am Mittwoch, 21.,
und Donnerstag, 22. Au-
gust, für Fußgänger ein
Notweg, der teilweise
über die Fahrbahn ver-
läuft, angelegt. Die Um-
leitung für die Anwohner
erfolgt innerörtlich. Der
Durchgangsverkehr wird
an diesem Wochenende
durch entsprechende
Beschilderung weiträu-
mig umgeleitet.

Reisepässe
liegen bereit

NEUWIED. Die Reisepäs-
se, die vom 22. bis 26. Juli
sowie am 30. Juli beantragt
wurden, liegen am Info-
schalter des Bürgerbüros
der Stadtverwaltung Neu-
wied zum Abholen bereit.

Finanzamt
telefonisch
nicht erreichbar
NEUWIED. Das Finanz-
amt Neuwied führt am
Freitag, 30. August, sei-
nen Betriebsausflug
durch. Das Finanzamt ist
an diesem Tag daher te-
lefonisch nicht erreichbar.
Für persönliche Anliegen
der Bürger ist das Ser-
vice-Center in der Zeit
von 8 Uhr bis 12 Uhr wie
gewohnt geöffnet.
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!
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